
Wiesbadener Bade -BlaH.
Erscheint täglich ; wöchentlich einmal ein»

Hauptliste der anwesendenFremden.
Abonnementspreis:

Für das Jahr . . . 12 M. — g (13 M. 50 Pf.
„ „ Halbjahr 7 „ 50 =) 8 „ 70 „
„ „ Vierteljahr i „ 50 5 „ 50 „

2

Cur- und Fremdenliste.
„ einen Monat 2 „ 20 g 50

13 . Jahrgang.

Einzelne Nummern der Hauptliste . . 30 Pf.
Tägliche Nummern, Einfach-Blatt . . 5 Pf.

„ „ Doppel-Blatt . . . 10 Pf.
Einrücltungsgebühr: Die yierspaltige Petit¬

zeile oder deren Raum 15 Pf. Für Local-
Annoncen und bei wiederholter Insertion
wird Rabatt bewilligt.

Annoncen -Armalime : WIESBADEN in der Expedition, Curhaus, links vom Portal ; sowie in den bekannten Annoncen-Expeditionen und Filialen der Herren G. L. Daube & Comp.,
Haasenstein& Vogler, Rudolph Mosse, Bureau : Invaliden-Dank in BERLIN, Dietrich & Comp, in CASSEL, E. Schlotte in BREMEN, Jäger’sche Buchhandlung in FRANKFURT a. M.

M  91. Dienstag den 1. April 1879
Für undeutlich geschriebene oder  ungenau auf gegebene Namen, geschehe dies von Seiten der Fremden oder durch Verschulden der Quartier-

träger , wie auch für etwa verabsäumte Anmeldungen, können wir keinerlei Verantwortung übernehmen.
Fremde, welche Briefe oder Sendungen erwarten, timen gut, ihre Wohnung bei Kaiserl. Postamte und Kaiserl. Telegraphen-Amte, Rheinstrasse 9, anzuzeigen.

_ _ _ __ _ _ _ _ Die Redaction.

140.
des

Städtischen Cur ■Orchesters
unter Leitung des

Canellmeisters Herrn Louis Löste
—- '- '‘ „-'SS/,/ - -

Nachmittags 4 Uhr.

1. Ouvertüre zu „Jessonda“ . Spohr.
2. Spielmanns Ständchen. Förster.
3. Bitte schön, Polka. j 0h. Strauss.
4. Fantasie über einen Kosakentanz . . . . Dargomijsky.
5. Jubel-Ouvertüre. . J . Raff.
6. Frascati -Walzer. Litolff.
7. Beigen seliger Geister aus „Orpheus“ . . Gluck.
8. Mendelssohniana. Dupont.

Rundschau:'
Kgl. Sshlsss,

Curhaus &.
Colonnaden.
Cur-Änlag8n.
KochiirunnBR,
Haidenmauar.

Museum,
Curhaus-
Kunst-

Äusstallung.
Kunstyaruiu,
Synagoge,

Kaih, Kirche.
Evang,Kirche.
Engl, Kirche,

Palais Pauline
Hygiea-Gruppe

Schiller-,
Waterloo- L

Krieger-
Denkmal,

Griechische
Capelle.

Fernsicht,
Platte,

Warithurm.
Ruine

Ml.« «MUMM
des

Städtischen Cur - Orchesters
unter Leitung des

Capellmeisters Herrn Louis Löste.
- 7- — ;- :_ t

Abends 8 Uhr.

1. Adolph-Marsch. Michaelis.
2. Im Frühling , Concert-Ouverture . . . . Vierling.
3. II . Finale aus „Der Templer und die Jüdin “ Mar.schner.
4. 0 schöner Mai ! Walzer. . Strauss _
5. Variationen aus der Serenade op. 8 . . . Beethoven.
6. Ungarisches Bonde. Haydn.
7. Bur und Moll, Potpourri. Schreiner.
8.  Immer zu vorlaut , Galop. Heger.

Feuilleton.
Von der Mainzer Frühjahrsmesse.

nicht MeStoeTf °^ °' Z<* >« “ - ><*
Erster Messfremder:  Wie gehen die Geschäfte bei Ihnen?
Zweiter:  Miserabel ! Verkauft habe ich heute noch gar Nichts : nur

zwei Puppen haben sie mir gestohlen!
Erster:  Da können Sie froh sein ; bei mir stehlen sie nicht 'mal!
Der „Verfasser “ dieses Witzes muss denselben unfehlbar in Vorahnung

unserer diesjährigen Frühjahrsmesse gemacht haben. Wenigstens passt ei-
vortrefflich auf deren trostlosen Geschäftsgang , der jedenfalls den alten Aus¬
spruch weiland Ben Akiba’s zu Schanden macht , sintemalen nur eine
Stimme darüber herrscht : „So 'was ist noch nicht dagewesen !“

Gleich einer grossen Zeltstadt breiten sich die Buden der Schausteller
und Verkäufer längs des Rheines aus, und es ist auch keine todte Stadt
denn namentlich in den Nachmittagsstunden wogen in ihren Gassen Männlein
und Weiblein kunderbunt durcheinander und ein Chaos von Tönen articulirt
und unarticulirt , menschlich und thierisch , musikalisch und gegen alle Ge¬
setze der Harmonie verstossend, schlägt an unser Ohr. Vom Circus Althof
herüber schmettern die Trompeten so grell und falsch, dass die Lehmstein¬
mauern Jericho ’s seligen Angedenkens unfehlbar nochmals davon einstürzten
dazwischen johlen grellbemalte Clowns und versichern drei Ausrufer auf Ehr’
und Gewissen, dass etwas Grossartigeres noch nicht da war ; _ auf der an¬
deren Seite quiken ein Dutzend Orgeln und knarren , Alles überragend ' so
und so viele rassische Schaukeln ; weiter hinten drehen sich mit Sang 'und
Klang einige Riesencarroussels ; — aus der Böhm'schen Menagerie dringt

Löwengebrüll und Tigergeheul , noch überboten von der Stentorstimme des
„volkerlockenden Explicator ’s“, während neben dem Broekmann’schen Affen-
dreus ein humoristischer Alter die für 10 Pfennige zu schauenden Reize
«seiner Sarah “ preist , die aber nicht etwa eine menschliche Schönheit , sondern
«n ausserst gebildeter Riesenelephant ist , welcher Nüsse knackt und „Kuss-
lande “ wirft . Aus dem Cirque en miniature tönt rauschende Musik und
dass Agoston, der grosse Zauberkünstler vis-ä-vis dazu sein Orchester nicht
schweigen lässt , versteht sich von selbst . So geht es fort , Bude an Bude
~ (ich habe deren mehr denn 40 gezählt ) — Spektakel über Spektakel,
buntes , reiches Leben jeder Art , nur leider kein Geschäftsleben. Denn wäh¬
lend die Kunst der Broekmaun’schen Quadrupeden jedenfalls hoch „über
dem Affen“ steht , ist der ihnen zu Theil werdende Besuch „unter allem
Affen“ — im Circus Althof befinden sich Reiter , Pferde und Clown’s dem
Publikum gegenüber meistens in entschiedener Majorität — Carrousse
russische Schaukeln drehen sich melancholisch mit 3 — 4 ver -asames
gasten — im anatomischen Museum „grault “ sich hie und a
neugieriges Bäuerlein unter den wächsernen Leichen und die wenigen Be¬
ne ngienges Bäuerlein unter den wächsernen, böiwi.™ Hunger der von
sucher der Menagerie wären absolut nicht lmSted. kämeil) ais Fütte-
lhnen  beguckten Bestien zu stillen, falIs  Grosse Löwe hielt es bei meinem

Besuche auch durchaus mc d drehte ihnen verächtlich seine Re-ss e“ äü |rSo crle ‘
wieder alle Ehre, indem es ihm allein gelingt , soviel „Volk in seine Bude zu
zaubern, dass e^ ^ üh- ^ e noch nmhaReren Kosten kommt Frei¬

em« Müitair- Vorstellung, welcher jedesmal 900 - 1000 Mann anwohnen, die
sich gegen 30 Pfennige Entree das Recht erwerben , in die Geheimnisse der
Salonmagie mstc Physik emzudrmgen.
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Angekommene Fr ^niden«
Wiesbaden , 31 . März 1879 .löiy.
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Curhaus zu Wiesbaden.
Mittwoch den 2. April , Abends 8 Uhr:

Neunte öffentliche Vorlesung.
Herr Professor E . du Bols -Heymond aus Beifn.

Thema: „ Untergang der Welt « .

Eintrittspreise:
ßeservirter Platz S Mark. Nichtreservirter Platz 1 Mk. 5 « PfffSchulerbillets 1 Mark.

Äarten an der städt . Curcasse und A bend -Casse.
rrin  Städtische Cur-Direction:
1510 _ F . lley ’l.

Eduard Wagner, 1518

«AK « W « » KUKK,WUAMN ^ E « UUU«k nunst - Ausstellune S
von Carl Merkel , kgl. Hof-Kunsthandlung Ö  8

M Sme - Mittelpavillon - Wiesbaden »
W T . E- llch  wohnet von Morgens 9 bis Abends 5 Uhr U
H Jahres-Abonnements für eine Familie. jIark 15  M

Fremdenkarten für eine Familie auf 3 Monat . . . ' g Z
M 1395 " » , einzelne Person auf 3 Monat ' 5 m
D » MK « UW» «A,W « « KU « U W 8 LW 8, « 8

Friichfe-Bonbon Cath Menke
1420 Hofschneiderin
HiV *6nrf P„ — JLowisenvlut # g

empfiehlt sich zur Anfertigun» der elcsg.ii-
testen wie einfachsten Damen-ToileUem

Eawggasse ®, zunächst der I »« st (Schützenhofstrasse)
„ . ( pres tle la poste ) .
Husütalien- TPtanofortelagor. | Magasln de musioue.

_LexLmstitut | Pianos a vendre et a loner.

- » .ArÄPSÄMSS saJ ^ ÄsaÄli >.‘Ä

Emserstrasse8 i *li.  Selienrer , Wwe. Emserstrasse8."^

KlaapEE eL aECh  i die lan,geu Eeihen der  Verkäufer geht ein gewaltiges
Klagen und ihre trübseligen Gesichter werden nur fiherhnfpn ^ ^ airiges

Stadt eia

Ä IV nd “ T sie, dies“ -Ä °° - L dtsl °d? „ dr rbLa „t
„is nich ' « wie dm nSkdtrath n dfr dF f etltl 10nirte . Nachlass an Platzmiethe
vorschwebte : dekretirte , dem jedenfalls das Dichterwort

Sehe Jeder , wie er’s treibe,
Sehe Jeder , wo er bleibe,

F . r , Und_wer steht, dass er nicht falle! -
\VWn &S (ubr ,lgeriS . " 06h  einen Messkalauer anthun:

aeer V S  Weil ’ Ea "*e ,Tuch  Jemand , warum unsere Messe jetzt so
fef/adtLr .1 ™ ~ - «•

behrÄmfoSli iÄÄ rr “n 3 7 ° °- die beisaersehpte , laageat-

ÄÄtdS ? “ * 5"°d ” il aÄSlS
Und dräut der Winter noch so sehr
Mit zornigen Geberden,
Und streut er Eis und Schnee umher,

„ Es muss doch Frühling werden.
_ — d°, dass er für unsere  Frühlingsmesse etwas zu spät kommt.

1519 täglich frisch
H . 1 j.  SAraat * , Lauggasse 51 .

Institution Kreis,
Bahnhofstrasse 5.

Langues modernes et cours preparatoire
pour les etudes classiques.

Ifrels ’sclies Knaben - Institut
Die Anstalt bietet sorgfältige Erziehung und
gründliche Bildung. Auch nimmt sie Knaben
in Pension welche öffentliche Lehranstalten
m Wiesbaden besuchen. 1399

ln tüchtiger Corarzt
wird für nächste Saison in einem grösseren
Buttcurorte am Vierwaldstättersee gesucht.
OfiCTten mit Referenzen erbittet man unter
Chiffre Ma f Ä. 870 , postlagend Luzern.

CORSETTEN
in anerkannt guten Facons bei

E. L Specht  ck Cie.,
1450 Wilhelmstrasse 40.

JP ’'1; ein  Junges , gebildetes  Mädchen
bei einer ",ird Stelle' am  liebstenoei einer alleinstehenden Dame
gesucht. Auf Salair wird weniger gesehen’
Exp. ad.f Bi IebeV0Je  Hehandhmg , Nähere’

Allerlei.
1 —- - Mittwoch den 2. April , Abends 8 Uhr Np „ „ ta .. . » . . . ,
1 esung im Cursaal: Herr Professor E. du Bois 1 n öffentliche Vor-
Un tergang der Welt .“ ° is -Leymond  aus Berlin über den

Ein Injurienprocess , hervorgegangen ans einer r . v. . .
sich augenblicklich vor dem Kreisgericht zu S in o”?, .eb,1 ( tsta | s1seren a de,  wickelt
gespannt sein dürfen. Ein dortiger vermLnder Holzhändler B“k ^ All 8^ wirum eine gewisse Summe, die er angeblich ™ “ b 6  H . hatte einen Bentier H
müssen, war aber, da der Verklagte den ihm ° ,no(dl 211 erhalten hatte, verklagen

BRÄtriÄiÄKr

der des HMzhändiers - mitten auf derTirnT g- d6S ~ abei) el>enso auch vor
- >-? iS L lÜtSSMSJSn  Ä Äg - Ä » f •

«st Är ,^s,riss ,s -£ » s Jä
H LL ..7 "

Jle in Loudon lebende lMlÄX2rSÄ *5g , irJS " »« i v' " P“ r“'Meldung mit dem Hinzufügen, dass ihr Vater bei vollkommenê News- dieseimmer in Rom lebe. vollkommener Gesundheit sei und noch
Eine wirklich neue Steuer zu erfinden, ist einKunstotn .i, , , ,

fast unmöglich erscheint, doch aber in Amerika gelungen S welf e,f..h.eut 2a  Tage
bankerotten Staates Tennessee hat nämlich die auf den dortisen ^ "^ 3^orde des halb-
durchlaufenden Schlafwagen für lahrbarp f a «ti,- g Eisenbahnen den Staat
von den Eisenbahngesellschaften für jeden Wagen di^ A ithauser  erklärt und desshalb
Gastwirthe im Lande zahlen und der oberst" Gerh-htsh^ ^ ^teueru verlangt, welche die
gegeben. Die Eisenbahn - Geseilschaften wolien he m Gher B^ ^ ha‘ ^ darin Recllteinlegen. en Deim  Uber - Bundesgencht Appellation
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